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$mt font flier laljrcsjcitni.
©b fätrt bet* 21nfattg

beb

2öinterb auf ben 22. December botigen 34f>teb Motgenb 4 Ufjt 53 Mtn.
grulftingb „ „ 20. Mat$ biefeâ „ „ 5 „ 43 „
©ommetb „ „ 21.3unî „ „ „ 2 „ 1 „
,§etbjieb „ „ 22. (September „ „ 9îa$m. 4 „ 36 „
ißinterb

„ „ 21. î>e$embet „ „ SSotm. 10 „ 47 „

mit ©intrittb bet ©enne in bab
3eic£>en

beb ©teinbocfb,

„ SBibbetb,

„ Utebfeb,
bet Sßaage,
beb ©teinbocfb.

Sun beit ^ittfterniffett.
(Eb metben ft<f> in biefem Ualjt fe$§ Sinfterniffe, biet an bet ©onne unb jtoei am

Monb begeben, bon benen nut bte biette ©onnem unb bte jtoette Monbftnftetntfj in
unfern ©egenben ftc^tbar ftnb.

3)te erfte ift eine totale ©onnenflnftetntfj unb begibt ft$ am'11. Uanuat bon
8 Uf)t 32 Min. 2lbenbb bis 1 Ubt 37 Min. Motgenb am 12. fjanuat. ift im
großen Djean unb tlfetltoeife im meftlidfen Sîotbametifa ftcfübat.

3bte jtoeite ift eine totale Monbftnfternif? unb bauert am 22. 3uni öon 9k$mittagb
0 Ubt 45 Min. bib 3 Uf)t 55 Min. ©ie mitb tm meftli^en Sdotbametifa, in 2lnfttalien,
21ften unb im gtofjen Djean beoba^tet metben.

2)te britte ift eine ringförmige ©onnenftnftemifi, meft^e jtcfj am 7. 3uli ereignen
tottb bon tßormittags 11 Uf)t 13 Min. bib Sffa^mittagb 4 Uift 7 Min. Man mitb
fie im füblidjen 5£l)eil ben ©übametifa unb auf bet ©ubfpipe bon Slfrifa felfen.

35te bterte ift eine partiale ©onnenftnftetnifi, meiere ftdj am 2. 2)ejembet bon
Morgenb 3 Ulft 15 Minuten bib 4 Uf)t 7 Minuten in ben füblt^en ^olargegenben
begeben mirb.

2)ie fünfte ginfternifj ift eine totale am Monbe unb ftnbet am 16. £)ejembet ftatt.
£>et Monb tritt üfta^mittagb 2 Ulft 14 Min. in ben Jbernf^atten ber ©tbe, ift bon
3 Ulfe 24 Min. bib 4 Ul)t 54 Min. ganj berftnftert nnb tritt um 6 Ulft 3 Min.
totebet aub bem Äernf^attten. 25ei unb gelft ber Monb fd)on tlfeilmeife »erfünftert auf,

Von den vier Jahreszeiten.

Es fällt der Anfang
des

Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres Morgens 4 Uhr 53 Min.
Frühlings „ 20. März diefes „ „ 5 „ 43 „
Sommers „ „ 21. Juni „ „ 2 1 „
Herbstes „ 22. September „ Nachm. 4 „ 36 „
Winters „ 21. Dezember „ Vorm. 10 „ 47 „

mit Eintritts der Sonne in das
Zeichen

des Steinbocks,

„ Widders,

„ Krebses,
der Waage,
des Steinbocks.

Von den Finsternissen.
Es werden sich in diesem Jahr sechs Finsternisse, vier an der Sonne und zwei am

Mond begeben, von denen nur die vierte Sonnen- und die zweite Mondfinsternis in
unsern Gegenden sichtbar sind.

Die erste ist eine totale Sonnenfinsterniß und begibt sich am 11. Januar von
8 Uhr 32 Min. Abends bis 1 Uhr 37 Min. Morgens am 12. Januar. Sie ist im
großen Ozean und theilweife im westlichen Nordamerika sichtbar.

Die zweite ist eine totale Mondfinsterniß und dauert am 22. Juni von Nachmittags
0 Uhr 45 Min. bis 3 Uhr 55 Min. Sie wird im westlichen Nordamerika, in Australien,
Asien und im großen Ozean beobachtet werden.

Die dritte ist eine ringförmige Sonnenfinsterniß, welche sich am 7. Juli ereignen
wird von Vormittags 11 Uhr 13 Min. bis Nachmittags 4 Uhr 7 Min. Man wird
sie im südlichen Theil von Südamerika und auf der Südfpitze von Afrika sehen.

Die vierte ist eine partiale Sonnenfinsterniß, welche sich am 2. Dezember von
Morgens 3 Uhr 15 Minuten bis 4 Uhr 7 Minuten in den südlichen Polargegenden
begeben wird.

Die fünfte Finsterniß ist eine totale am Monde und findet am 16. Dezember statt.
Der Mond tritt Nachmittags 2 Uhr 14 Min. in den Kernfchatten der Erde, ist von
3 Uhr 24 Min. bis 4 Uhr 54 Min. ganz verfinstert und tritt um 6 Uhr 3 Min.
wieder aus dem Kernfchattten. Bei uns geht der Mond schon theilweife verfinstert auf,



nacf feinem Sluâtritt auê bem Äernf(fatten ift ber ejoalbfdfatten ber (Erbe nod) etma eine
©tunbe lang auf ifm bemerf'bar. î>ie Sinfternifj ift fieftbar in faft ganj (Europa unb
fjlfrifa, in Elften unb Sluftralien.

SDie tefte ift eine partiale ©onuenftnfternifj am 31. S£>e$emfer, melcfe auf ber (Erbe

überhaupt um 0 Ufr 30 3)itn. fJiacfmittagê beginnt mtb um 3 Ufr 58 SOÎin. enbigt.
3n SSern ift biefelbe mafrenb ifreê ganzen SSeriaufeP ficftbar, unb jroar faßt ber

Slnfang ber Çinfternip auf fKaifmittagä 2 Ufr 30 fWtn., ber grofjte Sßetrag won
3 3bßen (1/4 be§ ©onnenburcfmefferâ) auf 3 Ufr 13 Ü)?iu. unb baê ©nbe auf 3 Ufr
56 Sïîin. SDiefe ^infternifj ift im meftlicfen (Europa unb im öftlicfen Süorbamerita
ft<ftfar.

Salenfoer îier lüften.
SDag 5640. ^afr ber SSelt unb ber 2lnfang beê 5641. 3afreê.
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Stcnntonbe unb Jefte.
©er 1. Siebet be§ SafreS 5640

„ 10. — ^aften. »etage=
rung ^erufalemS.

„ 1. Scfebat b. 3. 5640.

„ 1. 2lbar.

„ 13. — Saftem@ftfer.

„ 14. — sfurint ober <ga=

mansfeft.

„ 15. — ©cfufcfan=»urim.
„ 1. Vifan.
„ 15. — fßaffaf ober Dfier=

feft, Stnfang. *

» 16. — P^roeiteS Seft. *

„ 21. — Siebentes fÇeft. *

„ 22. — Sßaffaf ©übe. *
1. Siar.

„ 18. — Sag Vomer ober
Scf iiterfeft.

1. Siran.
„ 6. 4- 2ßocfen ober

Sßfingftfeft. *
7. — ^weites geft. *

„ 1. ©famuz.
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©ie mit * bezeichneten fÇefte werben ftrenge gefeiert.

26

17

6

7

8
15

20
21
26
27

28
6

4
28

3

12

9?eumonbe unô fÇefte.

©er 17. Slfamuz- Saften.
©empel=@roberung.

„ 1. ab.

„ 9. — Saften, Slempel-
Verbrennung. *

„ 1. ©tut.

5641. $afr.
©er 1. Slifcfri. SReujafrSfeft.*

„ 2. — Ifweiteê S eft. *

„ 3. — Saften ®ebalfaf.
10. — VerföfnungS »geft

ober Sange Vacft*
„ 15. — Saubfitttenfeft. *

„ 16. — $weite§ fÇeft. *

„ 21. — Sßaimenfeft.

„ 22. — Verfammlung ob.

£aubfütten=@nbe.*

„ 23. — ©efe|e§ 3reube.*

„ 1. ïftarcfefcfwan.
„ 1. ÄiSteo.

„ 25. — ©empelweife.
1 Siebet" 10! - Sofien, »et. 3eruf.

nach seinem Austritt aus dem Kernschatten ist der Halbschatten der Erde noch etwa eine
Stunde lang aus ihm bemerkbar. Die Finsterniß ist sichtbar in fast ganz Europa und
Afrika, in Asien und Australien.

Die letzte ist eine partiale Sonnenfinsterniß am 3l. Dezember, welche auf der Erde
überhaupt um 0 Uhr 30 Min. Nachmittags beginnt und um 3 Uhr 58 Min. endigt.

In Bern ist dieselbe während ihres ganzen Verlaufes sichtbar, und zwar fällt der

Anfang der Finsterniß auf Nachmittags 2 Uhr 30 Min., der größte Betrag von
3 Zollen (1/4 des Sonnendurchmessers) auf 3 Uhr 13 Min. und das Ende auf 3 Uhr
56 Min. Diese Finsterniß ist im westlichen Europa und im östlichen Nordamerika
sichtbar.

Kalender der Juden.
Das 5640. Jahr der Welt und der Ansang des 5641. Jahres.
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Neumonde und Feste.

Der 1. Tebet des Jahres 5640

„ 10. — Fasten. Belage-
rung Jerusalems.

„ 1. Schebat d. I. 5640.

„ 1. Adar.

„ 13. — Fasten-Esther.

„ 14. — Purim oder Ha-
mansfest.

„ 15. — Schuschan-Purim.

„ 1. Nisan.

„ 15. ^ Passah oder Oster-
fest, Anfang. *

» 16. ^ Zweites Fest.*

„ 21. — Siebentes Fest.*
„ 22. — Passah-Ende. *

1. Jjar.
„ 18. — Lag-B'omer oder

Schülerfest.
1. Sivan.

„ 6. Wochen- oder
Pfingstfest.*

7. — Zweites Fest.*

„ 1. Thamuz.

1880.
Juni

Juli

August

September

Oktober
November

Dezember

Die mit * bezeichneten Feste werden strenge gefeiert.
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Neumonde und Feste.
Der 17. Thamuz. Fasten.

Tempel-Eroberung.
„ 1. Ab.

„ 9. — Fasten. Tempel-
Verbrennung. *

„ 1. Elul.

5641. Jahr.
Der 1. Tischri. Neujahrsfest.*

„ 2. — Zweites Fest. *

„ 3. — Fasten-Gedaljah.
10. — Versöhnungs - Fest

oder Lange Nacht.*

„ 15. — Laubhüttenfest.*

„ 16. — Zweites Fest. *

„ 21. — Palmenfest.

„ 22. Versammlung od.

Laubhütten-Ende.*

„ 23. — Gesetzes-Freude.*

„ 1. Marcheschwan.

„ 1. Kislev.
„ 25. — Tempelweihe.

1 Tebet
I 10! - Fasten. Bel. Jerus.
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